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Finanzpolitische Vernunft in Dänemark 
 
 
Zur Infragestellung der Festen Fehmarnbeltquerung durch den Dänischen Finanzminister in 
der dänischen Zeitung Børsen sagt der verkehrspolitische Sprecher der Fraktion von Bünd-

nis 90/Die Grünen, Andreas Tietze: 
 
Die finanzpolitische Vernunft greift um sich: Die Feste Fehmarnbeltquerung wird richtig teu-
er und der Verkehr, der andernorts gerade eine Ortsumfahrung rechtfertigt, wird das ver-
mutlich nicht finanzieren können. Wir Grüne haben auf dieses Finanzierungsproblem immer 
hingewiesen.  
 
Jetzt heißt es: Ehrlich rechnen und Zahlen auf den Tisch. Schleswig-Holstein braucht end-
lich Klarheit. Nur so können wir vernünftig planen.  
 
Es ergibt keinen Sinn, jetzt Geld in die Hand zu nehmen und Planungskapazitäten für das 
Projekt zu blockieren, wenn nicht klar ist, dass die Dänen den Tunnel wirklich bauen wollen. 
Bisher galt, es gibt 100 prozentige Zustimmung in Dänemark, das scheint sich zu ändern. 
 

*** 

Presseinformat ion  

Landtagsfraktion 

Schleswig-Holstein 

Pressesprecherin 

Claudia Jacob 

Landeshaus 

Düsternbrooker Weg 70 

24105 Kiel 

Zentrale: 0431 / 988 – 1500 

Durchwahl: 0431 / 988 - 1503 

Mobil: 0172 / 541 83 53 

presse@gruene.ltsh.de 

www.sh.gruene-fraktion.de 

Nr. 346.15 / 25.08.2015 


